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The modem stand- 

ard Family Medi- 
cine : Cures the 

common every-day 
ills of humanity. 

mästet Ermessens war wegen der-Ot- 

ekhlnng des Fahrgelch Streit ausge- 
ochm Der yiazuipmmende M Moch weilte 

erhielt aber hierbei von dem 25 ehrt 
Ialmk Müh-m Christi « enz- 
leiningen mehrere leisean Messerfti in den Leib. Iln dem A 
Wen bkocho wird RAE Der Wut-ist tüchtig. K III-e 
von den rohen urscisen auch mit Stei- 
nen fes worden Hierbei flog 
dem iebenjährigen Sohn eines Metz- 
ermeisters ein schwerer Stein an den 
opf. Der Knabe liegt schwer vorlese 

darnieder-. 

Lisetten-setz 
Stuttgart. Derkiirzlirhhierdern 

Verkehr übergebene Schwadftrafeukw 
nel ift der erste Straßentunnel im Deut- 
schen Reich· Er führt unter dem Hasen- 
hergfteige hindurch und hat eine Länge; 
von 125 Meter, an die fich auf der- 
Heslarher Seite ein Boreinfchnitt von» 
do Meter Lange, aus der Stuttgarter 
ein solcher von 30 Meter Länge an-? 
schließt. Die Ansmanernngsist in Bart-i 
fteinen erfolgt. Die Partale find ans! 
Schwarzwälder Buntfandstein herge- 
stellt. Die Bankosten betragen 275,000 
Mark.——Das fünfte deutsche Sänger- 
feft verlief ohne jeden Miste-n Unter 
anderen Theilnehmern waren auch 
Sänger and Oefterreich erschienen 
Die Festhalle hatte 8250 Sitz- nnd 
4000 Steht-law Das Podiinn Ins-für 
10,000 Sänger und ein 100 Mann 
starkes Orchester berechnet. ; 

Berg. In der hiesigen Militiirsj 
fehwinunfchnle ist ein Soldat ern-nn- 
ken, nachdem den völlig Erfchdnften ein 
Offizier gezwungen hatte, den eben 
znrtickgalegten Weg weh einmal mit 
vollem Gepäck zu durchfchwimmen. 

Friedrichs-dafern Ein etwa 16 
bis 17 Jahre altes Mädchen, das gute 
Weit-er trug nnd die Haare tnrzi 
gefchnitten hatte, wurde hier in einer 
Wirthfchaft betroffen, als ed zechende 

ndwerksburfchen regalirte. Auf dem 
thhans gab das »Herrchen,« das 

ans der Schweiz kam, feinen richtigen 
Namen an, worauf die in Ravenebnrg 
lebenden Eltern telephonifch unterrich- 
tet wurden. In einem Packet, das dem 

«Mildchen gehörte, fand rnan einen ge- 
» ladenen Nevalver. Ein Schutzmann de- 
Egleltete es anf den Hafenbahnhof, da 
»e- mit dem Zug heimkehren follte. 
ists er den Darm überschritt, stürzte 
) fis das Mädchen über die afenrnauer 
; in den See. Nach großer 8 lühe konnte 
fes mit en lebend herausgezogen i werden. d wurde in dass Krankenhaus 
; gebracht, wo es von Vater und Schwe- 
! ster abgeholt wurde. 
f Oderboihingen. Hier traf der 
iBlih des Storeh ask sOfarrhansy 
fo daß er todt zur E fiel, ein zweiter 
Strahl fuhr in das Kamin des Schul- 
den-fes ohne weiteren Schaden zu ver- 

nrsachen 
Ttidingeta Der innnfererStadr 

lellm IMnand Kittel, ein gedqu 
riefe, der 39 Jahre als evangelischer 

« iissisnitr in Südindien gewirkt hat, 
tun-de von der philosophischen Fakultät 
wegen feiner Verdienste um die Erfor- 
fchnng der Sprachen, namentlich der 
eanaresifchen, zum Doktor honoris 
cause promovirt. 

Baden. 
Karlsruhe. Dieser Tage stand 

der sogenannte Wunderdoltor Ma- 
jewski, der hier von Januar bis April 

einen außerordentlichen Zulan hatte, 
svor der Straflammer, unt sich wegen 
Führung eines falschen Namens-, wegen 

; Betrags-, Diebstahld eines Militiirpass 
see und Unterschlagung zu verantwor- 

?ten. Malen-OR, ein 25jiihriger unan- 
»sehnlicher Mensch, heißt unt seinem 
wirklichen Namen Ernst und ist aus 

«Berlin gebiirti Seine Heillunst de- 
s stand darin, da er dae Buch von Pilz 
über Naturheilversahren, das er lolpors 
tirte, genau studirt hatte und Magne- 
tisirsKuten versuchte. Der Gerichtshof 
verurtheilte den Angellagten, der wegen 

»Betrugs schon vorbestrastist, zu 1 Jahr 
»4Monaten Zuchthaus und 5 Jahren 
f Ehrverlust. 
; Neckarweihingen In hie- 
lsiaesn Orte wurde Null-i ein-De l- 
haus in Brand gesetzt, das bis au den 
Grund eingeiischert wurde. Die 231iih- 

Itige Enkelin eines der Hausdervahner 
jwurde in betäuhtem Zustande und mit 

Izusammengebundenen Händen in ihrer 
Kammer ausgefunden Desgleichen I wurden die Baarvorriithe des Mädchens 
iund des Großvaters-, 600 bis 600 
;Mari, geraubt. Jn ein paar Tagen 
jsollte das Mädchen ochzeit halten. 
zDie Staatsanwaltsrha t erließ bereits 
!einen Steckt-rief gegen den Schuh- 
imacher Theater wegen Brandstiftung 
und versuchten Raimund 

» Offensier Ein Gemeindebe- 
»diensteter in einem nahegelegenen 
’Orte hatte sich Eingrifse in die ihn 
kam-muss Kasse gestattet und tun 
nah-u m m Gericht Seines-i Ver- 
theidiger gelang es aber durch eine 

Glänzende Rede, ein Nichtschuldig her- 
izusiihren Als Hauptgennd führte 

der betreffende Bertheidiger die totale 
HUnfähigieit des Angellagteu zur Fleh- 
Irung des Amtes an und stellte til-er- 
ihm-e seinen Mienten als etwas ein- 
siiltig und tölpelhast hin. Der Frei- 
gesprechene wurde nun in seinem Orte 
vielfach gehänselt und soll deshalb 

zgeken seinen Bertdeidigee eine Ehren- 
de eidigungsklage erhaben haben! 

Wertheim Jüngsthin ist hier 
auf dem Mein ein Benzinmotorbvot 
ans-Ismen. dessen Besitzer mit sei- 
ner Gemahlin von Triest til-er dae 
Ideietisse nnd Mittelländische Meer 
M den Qual in die Nordsee gefah- 
.-«-- w «-·-- --«-· s- 

ten und von da in den Rhein und Main 
gekommen war, wo die Fahrt deo niede- 
ren Wasserstandes wegen unterbrochen 
werden mußte. 

sksasizetstiugem 
Ernstweiler. Der Saht des 

sBauero Bouvel peinigte in trunkenein 
s ustande ein junges Fällen derart, daß 
Ei in sein hinzukommender Vater Bor- 
haltungen darüber machte. Im Vet- 
iause des hieraus folgenden Streiteo 
erhielt der Sohn eine tödtliche Ber- 
leymrg Ob der tödtliche Streich vorn 
Vater gesiihrt ist oder von einem Huf- 
ichla herrührt, wird die Untersuchung 
erge n· Der bereits oerhastete Vater 
wird allgemein bedauert. 

Geroldse ck. Die herrlichen Edel- 
tannenwiilder der Vogesen sind vom» 
Tannenborkentiiser heimgesucht, der in 
diesem Jahre massenhast auftritt und 
bereits größere Bestände vernichtet hat. 
Besonders an den Süd- und West- 
abhiingen sieht man überall die zu 
Tausenden oerdorrten Tannen, die 
durch die unter der Rinde lebenden Lar- 
ven deo Misers zurn Absterben gebracht 
worden sind. 

Gesten-is 
Wi en· Zum ersten Male trat kürz- 

lich hier eine Dame vor einePriiufungds 
lommis ivn der medizinischen Fakultät. 
Frau r. Gabriele Barvnin v. Pos- 
saner legte ihr medizinisches Rigaros 
sum im Physik-logischen Institut des 
Professor-o Dr. Exner ab. Die Kandis 

idatin beantworten die an sie gestellten 

Fragen mit Ruhe und Sicherheit und 
wur e ald approbitt erklärt. 

Budapest. Das Jagdwesen auf 
der Millenniumdaussstellung zeichnet 
sich nicht ble durch eine überraschend 
große Mannigfaltigkeit alles jägei 
rischen, sondern durch eine Sorgfalt 
und Genauigkeit der Darstellung aus. 
Vornehmlich aber besteht der Reiz der; 
Aussteltung in der geradezu packend 
wirkenden Wiedergabe von agds 
szenen, oan denen wohl eine Wal djagd 
den ersten Rang einnehmen dürfte. 
Alle Jagdarten verschiedener Zeiten 
sind vertreten. die Jagdwasfen der bet- 

schiedenen Jahrhunderte stammen unt 

größten Theil aus den Jagdschldssern 
des Fürsten Esterhazy und des Grafen 
Batthhany. 

Gosting. Ein Schnellzug über- 
fuhr auf dein hiesigen Bahniidergang 
einen Fiater mit fiinf Personen, von 
denen vier getödtet, die fünfte schwer 
Jverletzt wurde. Die Bahnschranten 
I waren nicht Ischlossen s Grag. er auf der UnteW 
Alpe bedienstete Nikolaus Ungerer er- 
tletterte den Zinkenkogel, um Alpen- 
blumen zu pflücken. Er hatte nahezu 
die Spitze erklommen, als er einen 
Fehltritt that und 400 Meter tief ab« 
stürzte, so daß er sofort starb. Es ist 
dies der dritte Fall in acht Ta en, daß 
tandliche Bergsteiger beirn sllickeu 
von Alpenblumen abstiirzten 

Larldbad Hier fand die feier- 
liche Erdssnnng des Dr. Boxbauni und 
Dr. Müller gehörigen Sanatariums 
statt. Die mit allein Komsort der 
modernen Technik und Hygieine aus- 
gestattete Anstalt besteht aus dem Sa- 
natorium im engeren Sinne und dein 

Zenhalatoriurn in dein gleichzeitig 48 
rsonen inhaliren können. Die ganze 

Anstalt ist mit elektrischen Patentvens 
tilatvren versehen. 

Schwarzenau Dielandfchaftlich 
schöne Lolalbahn SchwarzenauiZtvettl 
wurde letzthin feierlich eröffnet. 

Zsietp 
B e r n. Der Mitgliederbestond des 

Schweizerischen Turnvereins beträgt 
jetzt en 22 500. Das abgelausene M- 
nungdjahr ergab eine Geiannnteiw 
nahme von 25,000 France, wovon etwa 
16,000 sraneo auf Bundessubventioi 
nen ent ielen. Für Vorturnerlurse 
n. bi. w. wurden11,000 France verans- 
ga t. 

Ba s el. Seit dem Verbot des 
Schilchtend bezieht die jiidische Bevölke- 
rung der Schweiz das Fleisch aus den 
Nachbarstoaten Durch einen vorzüglich 
or nisirten Versandt werden sämmt- lisg jüdische Gemeinden der Schweiz 
drei- bis viermal wöchentlich mit sris 
schetn Fleisch versorgt. 

Ziirich Jn einer Nacht wurde in 
Ziirich ein Bürger von zwei — talies 
nern erstochen. In Folge die er nnd 
anderer Ausfchreitnngen der Jteliener 
hat sich eine Art freiwilliger Sicher- 
heitswache organisirt, welche Abends 

s in Stärke von mehreren Hundert Mann 
Idie Räumung einiger italienischer 
sLokole vornahm, ohne daß die Polizei 
; ed verhindern konnte. Zwei Italiener, 
; welche des erwähnten Morded ver- 
dächtig waren, wurden von einer großen 
Bolldmenge ar mißhandelt. Eine- 
Schoar von Nuäestdrern zertrümmerte 
die Thüren und Fenster in zahlreichen 
italienischen Gastwirthschaften· Als 
die Polizei eine Verhaftung vornahm, 

Flug der Mob Fenster und Thüren im 
oliteilolol ein· Später tried ein 

heftiger Regen die Ruhestdrer aud- 
einonder. Im Ganzen wurden vor- 
liiit is 12 Verhostungen vorgenommen- 

aodt. J- Lousonne fuhr dieser 
Tage ein eehniiihrigeo Mädchen durch, 
doo ans a lein and Amerika hemme- 
utn ach noch den Bildern von Lavey zu 

M Dadeiner armen, in Amerika 
l mdtliindiichen Familie ange- 

ende Mädchen war vom Schweizer 
til den verschiedenen Bahngeselb 

; ten empfohlen worden« nnd io ging 
ie Reife gut m Statten 
Geni. Die erste Yestei g des 

Mwillowindiesetnso ritvott dem 
W Melis- kch W- 

t W· J 

Inland 

Im Duell mit einer Frau 
besand sichnnlang tein Mann in sinni- 
ston, Ala. Dem anne diente Hierbei ein Meaiey der Schönen eine istole 

»als Wo ie. Beide Zweitantpser wirr- 

Hden getödtet. 
Hiite siir Gold- und Sil- 

"berleute werden jetzt in Anoxville, 
Tenn» verkauft. Sämmtliche Hüte 
sind aus weichem Filz, nnr haben die 
siir die Silberlente bestimmten Kopi- 
dedeeknngen eine graue Jan-, während 

»die von den Goldlenten getragenen 
Hüte gelb aussehen. 

Mertwiirdig glücklich ver- 

lief ein linfall in der Niihe von 

Murrah, Ida. Eine mit Passagieren 
voll besetzte Tostiatiche schlug um und 
rollte 50 Fu weit den Bergabhang 
hinunter. Die einzige Person aber, 
welche ierbei Verletzungen erlitt, war 
ein-— undarzt, der ein Bein brach. 

Neun ansgeknissene Nob- 
ben verursachen zur Zeit den Thier- 

»wiirtern auf Glen stand bei New 
York ziemliched Mi vergniigen Die 
dressirte Seehündin »Minnie« war zn 
ihrer »Erholnng« nach einem auf Glen 
Island befindlichen Proßen Basiin ge- 
bracht worden, in we chem sich etwa 30 
Seehnnde jeden Alters befanden. 
»Minnie« aber verdustete mit acht ihrer 
männlichen Verehrer nach unbekannten 
Gegenden im Lang Island-Sande. 

Millionar unter sonder- 
baren Umständen wurde der 2ls 
jährige Thomas Watte. Sein verstor- bener Onkel hinterließ ihm in Siew 
York ein Vermögen von 018,000,000. 
Sechs Jahre aber dauerte es, bevor 
man Thomas jüngsthin in einem en- 
.Camp« bei Arcadiak Te ., auf and, 
wo der junge Mann als Hirbeiter be- 
sehnstigt war. Die Mutter nnd ein 
Bruder Watto’ sind tanbstnmm und 
als Lehrer im TaubsmmmensAshl Vir- 
giniens angestellt. 

.-—--- —- 

Wie Millionetöchter sich 
amiisiren, kann man aus dem Fol- 

enden ersehen: Fräulein Natalie 
eNeal, die Tochter deO Besitzers der 

großen Eisenwerle in Bnrlington, N. 
J» ..spielte« jüngst Lokomotivführer Ihr Begleiter, Einv. Grill-b, ein il esse 
des ehemaligen Bandes-Gesandten in 
Spanien, mußte dabei als Hein tüch- 
tig schwitzen Ungefähr wei Stunden 
lan fuhr Natalrhen aufD der Nangir- 
ma chine in der Orifihaft und auf dem 

iHofe der Gießerei umher. Ihre geilen- 
sden Glocken- und Messen-Signale 
Hmachten alle Hunde rebellischi 

Ledensretter durch Geistes- 
gegenwart wurde ein Mann in 
Chieago. Fräulein Rieh war rnit weh-: 
reren Freunden auf einer Bienelefahrt 
begriffen, als den Bichcliften ein elek- 
trifther Straßenbahnwagen entgegen- efahren lam. Während die lidrtgen 

adsahrer aus dem Geleise bogen, 
rjagie Fräulein Nich, die den Kopf ver- 
Tloren hatte, direkt auf den Wagen zu. 
sPldhlich beugte sieh iider die Fronts 
jbriistung des Wagens ein Passagier, 
der die junge Danke isn Augenblicke der )Kollifion in den Wagen zog, wo die 

j Radsahrerin ahnmiiihiig gusarmnensanh 
fin aber bald wieder erholte. Zhr 

Zwrad 
war vollständig Hei-splittern 

ich 
! n der allgemeinen Aufre nng halte 
? der brave Lebensretter sti lentsernl. 
) Jn Erfüllung ging der 
;Fluch, den vor weis-isten die Gei- 
stin des Schriftsehers rren in New 
sYork aus ihrem Sterbebette gegen 
iihren Mann ou proehen Warten 
; tie, wie ed hei t, seine Frau sehr 
; chietht behandelt, so daß die lehtere 
»vor ihrem Tode gesat haben foll: 
»Wenn ed eine Ger tigkeit idt, so 
Ente-H mein Mann fiir alle die nt r zuge- 
isilgten Rohheiten eines gewaltsamen ETpm sie-beu- Seii dem not-den 
sseiner Frau soll Warten tiese Reue 
zliber die Behandlung, die er der Ber- 
j storbenen zu Theil werden lies, empfun- 
Iden nnd in diesem stande sich hsusig 
Fbetrunlen haben. esthin äußerte er 
»seiner Hauomeisterin gegenüber, daß 
Her sich das Leben nehmen wolle, woraus 
»der lliiilhrige Sohn Wareens zu der 

jerfihrockenen Frau sagte: .Lassen Sie 
Hihn ge n und sterben!« Der 51 Jahre 
Halte an erkrankte sieh. Auf einen 
ern Flußufer zuriicglaisenen Zettel 
hatte der llngliickli die Worte ge- 
schrieben: »Bei-i Alle wohl! Mein 
Sohn, sei gut, im Himmel werden wir 
unt wiedersehen 

Seitsatne Jrksinnmäußes 
rungen beim-bete Autorer Kaisi in 
New York Vor zwei Jahren hatte 
Faist einen Sonnensii erlitten, und 
seit der Zeit befand ich sein Geist 
nicht ganz im Gleichgewicht Neulich 
Nachts öffnete er in seiner Wohnung 
die Wasserhiihne und begann Alles, 
dessen er nur ansichtig wurde, zu 
waschen: Möbel, Bilder-, Baser Thiii 
ren, Fenster-, Simse, Barhilnge und 
Te piche, welche lesteren er vom Boden ausvnahnh um auch die Unterlage einer 
Reinigung zu unterziehen Alsdann 
schrie Faist umweht Wasser Seine 

ist-an erwachte hierbei und sah, daß 
st sich eben selbst wus Mit einein 
wannne und laltem ssek unter- 

wats er sodann sein Kind einer Wa- 
cheng und sagte zu seiner Frau, daß 
ie, im an die Reihe kame. Damit 
chleppte er einen Hausen Scheuerlaps 

pen und sonstige Neinigungsutensilieu 
vor ihr Bett und begann, die Frau zu 
schruliben Letztere ries nun einen Poli- 
zisten herbei, der Faist eben dabei an- 

tras, wie er seine Schuhe tnit Wasser 
reinigtr. Der Mann wurde hierauf 
nach dein dpspitaie gebracht- 

·- 

Zu den geishelichsten Kas- 

benx ranksprengern gehdrte 
an mee, welcherlilrzlichirn - 

use zu Jessersonoille, Ind» tatst-. 
re war ein kleiner, boehaster Kerl. 

Er hatte keine Spiesz esellen, sondern 
stihrte seine Einbrtrche elbstaus. Wie- 
derholt wurde er zu Zuchthauostrasen 
verurtheilt, aber mehrmals wußte er 
ano den stärksten Zellen zu entwischen 
Vor mehreren Jahren wurde er in St. 
Louis abYesasztz nachdem er einige Tafe vor e nem Gesan ni wartet n 

pringfield, Mo., se ser in die 
Augen gestreut hatte und dann entkom- 
rnen war. Im tsause der Jahre hatte 
sich der Kerl ein Vermögen von 8100 
000 usarnrnenqestohlen und dasselbe so 
ange egt, daß man ihm dasselbe nicht 
abnehmen konnte. Seinen lecten Ein- 
drnch verübte er inr Jahre 1893, indem 
er in Terre Dante, Jud» einen Kas- 
senschrank mn etwa Osiwoo in Dia- 
manten nnd Baargeld vitinberte. Er 
wurde später absesaßt und zu sechs 
Jahren Zuchthani verurtheilt. Mit 
der t stellte sich die Schwindsucht 
bei. i In ein, nnd der Umstand, das seine Gattin sich von ihtn scheiden lie 
und sich wieder verheirathete, beschleu- 
niate seinen Tod. In der Verbrechen 
gallerie zu St. Louio befanden sich 
nicht weniger als sieben verschiedene 

» Photographien des Verstorbenen. 

! 
) 
i 
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Oelrenen P e l o e n m n t rs 
eigte die 20iiihrige Minnie Ereene in Philadelphia. In dem 

Hause war ein Feuer brachen, 
und Frau Greene eilte mit Ihren bei- 
den, acht- beziehungsweise 20jithrigen 
Töchtern Emma und Minnie aus einer 

intertreuue in den Hof hinab. Erst 
ier bemerkte man, daß der kleine sechs 

isahre alte Willie in der Wohnung 
quriick eblieben war. Ohne Ver ug 
ilies innie in das Hand zurück. is 
»sie jedoch, mit ihrem Btltderehen aus 
Idern Arme, s ich iiber die Hinteriredpe 
irrtten wollte, schnitten ihr die Flam- 
men den Weg ab. leran sprang sie 

Hmit dern Kinde im rtne durchs Fen- 
ster aus das Dach eine-Schqu, von 

Iwelchem sie den Knaben vorsichtig in 
Ivie Arme der im Here angstvoll huma- 
i den Mutter gleiten ließ. Jm us ten 
Augenblick sprang das heldentn ge 
Mädchen selbst in den Hof hinunter-. 
Sie zog sich dabei ieine Verlehnngen . u, dagegen waren ihr Gesicht, ihre 

I rme und Hände mit Brandwunden 
Zbedeckt und ihre Haare versengt- 
! Deo ersten Preises siir 
: Faulheit scheint ein Dienstmädchen 
jin einein Chieagoer Hotel würdig zu 
isein. Sie sollte alten Teppich vom 
; szboden abnehmen. Da sie «edoch 
s eine Zunge zum Ausriehen der iigel 
Igatttzs zog sie an dein noch augenageiten 
E eppich, der in Stücken loaglng, with- 
rend die Nagel im Boden stecken blie- 
ben. Für das Abs eiden der Faden 
stand der Wen so keine Scheere 
gar Verfügung, und so ent iindete sie 
enn die Faden mit einem trei lz. 

Bald stand, außer deu Faden, der ep- 
pich in Flammen, die sich den Studen- 
vorhitngen mittheilten. Schließlich kam 
die Feuerwehr angerasselt, die das 
Feuer löschte, noch ehe es großen Scha- 
den angerichtet. 

Den Bau einer Arche hat ein 
sosiihriger Mann in Süd Dakota 
nahezu vollendet. Das sonderbare 
Bauwerk liegt am Eingan e einer 
Schlucht in den Block Ville. Edle Dir 
ist 40 Fuß lang, lb Jus br;«tun , 
mit Ausnahme der Kabine, b M ties. 
Die Aadine hat oorn Kieldodendis zu 
ihrer Decke 10 M. Da in jener Oe- 
gend noch nie sser bemerkt wurde, 
aus dem dieses seltsame Jahr eug 
schwimmen könnte, so besindens die 
llmwohner über den Zweck des lettereu 
im Uniloren, und zwar um so mehr, 
als der Erbauer sich hieriider in Schwei- 
gen hüllt. Nur out gele entlichen Be- 
merkungen beo Alten sih eft man, daß 
derselbe eine neue Sintsluth erwartet. 

Aus merkwürdige Weise 
in den Besih seines Diamant- 
riugeo wiedergeiommen ist Robert 
Gross von Berlin, N. J. Er hatte den 
Ring vor vier Jahren aus dem Regen- olake vor seiner Wohnung beim eu- 
len chwingen verloren. Der Ni war 
dann mit dem abgemähten Gra e aus 
den Düngerhausen gewandert. Der 
Dünger wurde nach einer zwei Meilen 
entsernt gelegenen arm rachi. 
Neulich nun sand die ochter es Far- 
mere den Ring, zwei Fuß iiber dem 
Erdboden, um den Siengel einer Son- 

lnenblume geschlungen. Der Former 
jerlannte s ort in dem Ringe das 
sEigenthunt rasse. 
! oezechi Inteesins ein Werd 
s neulich in Sinneser Conn. Der Gnnl 
! inmnelie durch die Straße wie ein Be- 
irnnlenek. Man mal fiel er zu Boden, 
um nach einigen nsirengnn en wieder 
ans die Bilde zu kommen u weiter zu 
wackelm Wie sich herausstellte, wnk 
das Pserd an dem Hintertheile eines 
Farniemngens angebunden gewesen nnd 

ne das den von dem Boden bei 
geno gest-essen Hierbei stieß unser 

vierLeinigek Geselle von einem Eimer 
init Unsellvein den Deckel weg nnd 
siigie nnn der sesien Mahlzeit noch eine 
ausgiebige »geisiige« Stärkung bei. 

Hinsi tlich der »Stipend- 
lockens edinani, « 

um deren Einsiiyeung vor einiger feil vie Wo- 
men«e Temperenz Union n Wesiniini 
Lied-, B. E» eingesponnen war, hat der 
artige siildtische Anwalt die Etllilmng 

We eben, das der Stadleqih nicht die Je zur isassirunq einer solchen Bek- 
lnge besi Der weit des Inn O 
win, die ndet des lachts im e 
zu halten. 

befindet sich ieyt an Ecke Zier und Spk 
Straße im alten 

und werden feine Kunden daselbst dies Aufwartung sinden wie am alten Pl 

Die besten Getränke-? 
Anhenfek - Busch Bier, varzüglichfl« s Whiskey, die feinsten Weine n. Liqudt 
sowie Cigakten. Jeden Vormittag del 
taten Lnnch. 

; ist völlig »; ! Das Lokal und auf 
Beste eingerichtet nnd wird Alles gelba "«T 
um dasselbe den Gästen heimisch i 
machen. "" 

-.——.. -—— ———-- 

Henry HI—.WV088, 
Skgamu - Fabrikant 

» 

und Händler in ft- 

staieass und Sau-Tand 
Eigarkenspiyen und Raucher-Utensili 

überhaupt 
Mzabtikant der altbewährten A 

0. D· Cigarken, die beste be-Cigatre. 
sit-c see-» Gesamt tslmseb 

Johannes Ceottleys 
Maler- 

empfiehlt sich dem Publikum zur 
fühtuag der in fein Fqch schlage-I- : 

den Arbeiters-, die auf s Beste 
ausgeführt werden- 

Lam merk-«- m Ismene-ci. »- 325 

RelikæFuttetyauilu 
sdam ;:;mbach. 

Ille Socken Wedkenz ,Nvggen- tsotns un J« 
Bucht-setzen- ehl Kleie, Seh-or unv. » 

sie sites frischen Guten-costs 

Samen-Buchweizeu zu verkaufenl 

sp. c- Kessels-. J 
Veukfchqr Jetzt-z 
sur Im see-um des Ot. Iron- 

elispospttah 
Oisice über Buseeubs Apotheke. 

seu- Jimm - s se Y 

Berliner Humor m G 
richt. 

Nach des Wirllichkeit auf enommen ins : 
Berliner IBeri Weile-L -" 

sm- pw ssä·5""7« 50 Zeus 

Bis jeht sind erschienen 7 Bände. Jedsz 
Band einzeln käuflich bei «- 

Zi. v. winvoepy. 
————Jdle( 

MI- smfwme sus- -. 

VMNKLERT 
Die bestsenmchtem 

Einzig m ihrer Akt, wirkimn, arbeitsparest 

sei-km uma- is um Its-«- ·t- im- 
«« 

ritt Ist-Mike Iet- Iksnht Im. 
II- Höchtte Ausxeichnung aui der tshse 

« 

Ansstellung. Mann in der Lisike dieser 
tung besichtigt werdetU Schickt um tin 

» lare die Zeugnisse and credit gebeu· « 

Ic. INCLUDle Mk’0. 00., 
Allein-ge Fsdctkcsttnk IstsIIICIO. It 

Zu verlauer bei allen tkiientvaarmgef 
ten in den Vet. Staate-L 

Its-te- Only-ad 

JJWMM skszskdäääh tx- du«-L S -« 
III. Immun- Itacsckoit, Its-w eben-act 
klein-a, schwachen utd Itastfchrumpttm Of 
onus-Mund Selbstbssesnaq. Ich III-tu 7 

nnd permanent geht«- s haus- dmO eis- entlade- 
tst« both irrt ca c »so Äms-ad vnieade 
n J. W. sehn-ts, Izu «ls«,»— Ich. VI 

Bitt-ech, Götsihrö 
Fiichmhe Bis 

Angel- « 

—. 

hoc-a u. 

sRUIhIU, 
fowie 

Cllczis - Geräta E » 

IS' Its-nichtan- up 
und neu bezogen. Bezüge uns 
GrissC zUk Auswahl stets an Haus« 

F. F., KAISK 
...-.-Le·3s.x»sss«ses»» « 

W.· li. Thompsonzs 

Meint unt JI 
Prakttzirt in allen Gerichte F 

Mundeigmthumssefchöite und ,’« 
neu eint spezlalltsh « 


